
Detail

Brücken-
bau

Juli 2023

Was32
Gussasphaltrinne,
Sickerschicht,
Tropftülle mit Bordstein

Ergänzung zu RiZ Dicht + 
Kap 12+Was 11

wie Bild 2

Tieferliegender Fahrbahnrand

Höherliegender Fahrbahnrand

wie Bild 1

Deckschicht
Schutzschicht

analog Bild 2

Fuge nach ZTV Fug-StB

RiZ Kap 12

Epoxidharzgebundener
Filterbeton 2/4 und 4/8
Mischungsverhältnis 2/4 : 4/8 = 1 : 1.5
Gesteinskörnung
Gestein : Epoxidharz = 20 : 1

Epoxidharzgebundener
Einkornbeton
(Fläche ca. 40 x 20cm)

(*) Freie Entwässerung

Rohr aus Edelstahl DN 50,
d > 2,0 mm
Flansch 200 x 200 x 5

q

Fugenausbildung
nach RiZ Dicht 9

Epoxidharzgebundener
Einkornbeton
(Fläche ca. 40 x 40cm)(*) Freie Entwässerung

Deckschicht

Schutzschicht

Gussasphaltrinne 
nach RiZ Dicht 3

q

.35 bzw. gem. Ablauf
.20 .20

15

5
Bild 2:

Tropftülle mit Sickerschicht 
Bild 1:

M = 1 : 7,5

Anwendungsbereich:alle Brücken mit Granitbordstein. 
Sickerschicht: nur an Tropftüllen.
Tropftüllenanordnung: in Tiefpunkten des Längsgefälles falls 
dort kein Ablauf vorhanden sowie am höher liegenden 
Fahrbahnrand im Abstand von max. 30 m.
(*): Nicht im Bereich unterführter Verkehrsflächen und
      elektrischer Leitungen. Mindestabstand zu Unterbauten
      1,5 m. Erforderlichenfalls in Leitungen fassen, herunter-
      führen in Nischen 30x20 cm (sonstige Ausbildung nach
      Detail Was 30) und z. B. am Flügel- bzw. Pfeilerfuß 
      schadlos entwässern. Nicht an Rohrleitungen der Fahrbahn-
      entwässerung anschließen.
Abweichung zu RiZ Dicht: Breite des Gußasphaltrandstreifens.
Abweichung zu RiZ Kap 12: Anordung des Neigungswechsels,
Filterbetons.
Abweichung zu RiZ Was11: Abmessungen, Tropftüllenanordnung
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Abdichtung nach
ZTV - ING - T6

Abdeckung RiZ Was11

Abdichtung nach
ZTV - ING - T6



Detail

Brücken-
bau

Juli 2023

Was33
Ergänzung zu RiZ Dicht + 
Was 11

Gussasphaltrinne,
Sickerschicht,
Tropftülle ohne Bordstein

Tieferliegender Fahrbahnrand

Höherliegender Fahrbahnrand

analog Bild 2

(*) Freie Entwässerung

Rohr aus Edelstahl DN 50,
d > 2,0 mm
Flansch 200 x 200 x 5 Abdeckung RiZ Was11

Epoxidharzgebundener
Einkornbeton

Deckschicht
Schutzschicht

Fugenausbildung
nach RiZ Dicht 9

(*) Freie Entwässerung

Gussasphaltrinne 
nach RiZ Dicht 3

Deckschicht

Schutzschicht

wie Bild 2

25

q

q

Epoxidharzgebundener
Einkornbeton

Fuge nach ZTV Fug-StB.35 bzw. gem. Ablauf
.20 .20

15

5

25

Tropftülle mit Sickerschicht 

Bild 2:

Bild 1:

M = 1 : 7,5

Anwendungsbereich: alle nicht überschütteten Brücken 
ohne Bordstein.
Sickerschicht: am tiefer- und höherliegenden Fahrbahnrand mit
20 m Breite über ganzen Überbau durchlaufend.
Tropftüllenanordnung: in Tiefpunkten des Längsgefälles falls 
dort kein Ablauf vorhanden sowie am höher liegenden 
Fahrbahnrand im Abstand von max. 30 m.
(*): Nicht im Bereich unterführter Verkehrsflächen und
      elektrischer Leitungen. Mindestabstand zu Unterbauten
      1,5 m. Erforderlichenfalls in Leitungen fassen, herunterführen 
      in Nischen 30x20 cm (sonstige Ausbildung nach
      Detail Was 30) und z. B. am Flügel- bzw. Pfeilerfuß 
      schadlos entwässern. Nicht an Rohrleitungen der Fahrbahn-
      entwässerung anschließen.
Abweichung zu RiZ Dicht: Anordnung einer Sickerschicht,
Fugenverguß nur in Deckschicht, Breite des Gußasphaltrand-
streifens
Abweichung zu RiZ Kap 11: Abmessung, Tropftüllenanordnung,
Sickerschicht.
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Abdichtung nach
ZTV - ING - T6

Abdichtung nach
ZTV - ING - T6


